
 
 
 
 
 
 
 
 



Beim Tri-Team Kleinwalsertal hat es im Jahr 2000 einige Änderungen ergeben.  
 
• Einmal durch die Wahl einer neuen Vorstandschaft. Die alte Vorstandschaft musste leider aus gesundheitli-

chen und beruflichen Gründen zurücktreten. Die Leitung der Vorstandschaft liegt jetzt in den Händen von 
Neuhauser Seppi und Dohr Irmgard. Elisabeth Neuhauser zeichnet verantwortlich für die Finanzen, Toni 
Benauer ist als neuer Schriftführer hinzugekommen und  Daniela Neuhauser ist als Eltern-Kind-Sprecher 
und Betreuerin zuständig. 

• Zum anderen gibt sich das Tri-Team ein neues Leitbild. 
Die Arbeit konzentriert sich nicht nur auf den Triathlon, sondern auf alle Ausdauersportarten. Sportler sollen 
die Möglichkeit haben an sämtlichen Veranstaltungen teilnehmen und entsprechende Betreuung genießen zu 
können. Ein wichtiges Hauptaugenmerk liegt weiterhin bei den Kleinen und Kleinsten. Um das Training in-
tensiver gestalten zu können ist Daniela Neuhauser mit dem Amt der Eltern-Kind-Sprecherin betraut wor-
den. In spielerischen Bewegungsübungen werden die Kinder geschult. 

• Das Hauptaugenmerk des Vereins war im Jahr 2000 dem Nachwuchs (3 bis 14 Jahre) gewidmet.  Das 
Training (Bambinilauftreff, spielerisches Training in der Turnhalle) für die Kleinen findet jeden Freitag von 
16.15 Uhr bis 17.00 Uhr statt. Insgesamt nahmen am Bambinilauftreff und an den Übungsstunden im Jahr 
2000 63 verschiedene Kinder teil. 20 davon besuchten regelmäßig die Übungsstunde bzw. die Lauftreffs. 
Natürlich werden die Kleinen nach dem Laufen bzw. der Übungsstunde betreut, damit auch mit den Eltern 
ab 17.00 Uhr ein lockeres Training abgehalten werden kann. Das Erwachsenentraining findet derzeit 
zweimal wöchentlich statt und zwar 1 x in der Turnhalle ein Zirkeltraining am Freitag und einmal am 
Mittwoch ein Lauftreff. All diese Aktivitäten werden auch in der Walser Wochenschau kundgemacht und 
auch von den Gästen des Tales angenommen. 

 
Insgesamt ist das Tri-Team mit den Erwachsenen und den Kindern in einem Jahr 120 x im Einsatz.  
 
Der Verein hat derzeit 70 Mitglieder, wobei es sich hier überwiegend um Kinder handelt. Einmal im Monat wird 
mit den Kindern und den Eltern eine Freizeitaktion, wie Grillabend, Eislaufen, Fackelwanderung, Langlaufen, 
Rodelrennen, Klettern usw. durchgeführt, um auch die Kameradschaft zu pflegen.  
 
15 Kinder schnuppern derzeit Wettkampfluft.  

 
4 Athleten starten regelmäßig an Internationalen bzw. Nationalen Wettkämpfen.  
 
Highlight im Jahr 2000 war der Vorarlberger Landesmeistertitel von Seppi Neuhauser bei der Duathlon-Lan-
desmeisterschaft in Bludenz.  



 
 
 
Zum Abschluss seiner Saison – leider durch Krankheit den ganzen Sommer hindurch eingeschränkt – erreichte 
er beim Inferno-Triathlon in der Schweiz den 15. Gesamtrang. Bei diesem Inferno Triathlon der Klasse Männer 
erreichten 103 das Ziel. 28 Starter haben dieses jedoch nicht erreicht. Er bewältigte die Strecke von Thun (560 
m) auf das Schilthorn (3000 m) in einer Zeit vom 10 Stunden 03 Minuten und 14,7 Sekunden.  
 
Die Strecke umfasste 3.1 km Schwimmen im Thunersee, 86 km mit dem Rennrad  von Oberhof/Thunersee  über 
die große Scheidegg nach Grindelwald (2145 Höhenmeter), 31 km Mounten Bike von Grindelwald über die 
kleine Scheidegg nach Lauterbrunnen (1180 Höhenmeter), 25 km Berglauf  auf das Schilthorn (2170 Höhenme-
ter) 

 
 
 



Zusammen mit Herbert Gabriel platzierte er sich beim Teamlauf des Hochgratmarathons über 30 km an der 
zweiten Stelle in seiner Klasse. Und beim 25. Schöllanger Crosslauf über 10 km errang er den 2. Gesamtplatz. 
Zusammen mit Alwin Moosbrugger und Stefan Heim erreichte das Team den 3. Platz der Mannschaftswertung. 
 
Eigens erwähnenswert sind die Wettkampfergebnisse unseres Nachwuchstalents Daniel Benauer (Platzierungen 
jeweils in seiner Altersklasse): 
 
Beim Treppenlauf in Partennen (4000 Stufen)  3. Rang 
Beim Int. Hochgratberglauf 5. Platz 
Sieger beim Schöllanger Crosslauf über 5 km 1. Rang 
Crosslauf in Rettenberg über 6 km 1. Rang 
 
In Schöllang und Rettenberg waren auch unsere Kleinen am Start: 
Natalie Benauer erkämpfe in Schöllang nach einem tollen Endspurt den 4. Platz über 1000 m und ihre Schwester 
Marie-Therese, die Kleinste im Feld, konnte mit ihrem 12. Rang andere hinter sich lassen. 
In Rettenberg liefen einige von unseren acht Kleinen ihr erstes Rennen (900 m) und haben sich tapfer geschla-
gen. Sarah Neuhauser und Marie-Therese Benauer klassierten sich an der Spitze ihrer Klasse. Natalie Benauer 
im Mittelfeld. Janina Haller, Eckhoff Jonas und Eckhoff Severin, Melanie Fink und Daniela Fink (sie lief 1800 
m) zeigten Durchhaltevermögen. 
 
Der 3. Walser Winter-Duathlon wurde ein voller Erfolg. 
 



 
 

Bereits zum dritten Mal konnte der „Swim & Run“ als Klassen-
vergleichskampf mit den Volksschulen des Tales durchgeführt 
werden. 
 
 

 

16. Dezember 2000 
 
Im Eberlehof in Riezlern fand die Weihnachtsfeier für groß und klein statt.  
 
Für die Großen lag der Schwerpunkt sicherlich beim guten Abendessen und beim gemeinsamen 
gemütlichen Hock. Die Kleinen warteten jedoch sehnsüchtig auf die Ankunft des Heiligen St. 
Nikolaus. 

 
 
 



Bei dieser Weihnachtsfeier wurde Klaus Stiglechner die Ehrenmitgliedschaft im Tri-Team 
Kleinwalsertal ausgesprochen. Ihm sei an dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön gesagt. 
Denn ohne unseren Klaus gäbe es heute sicherlich kein Tri-Team. Er hat sein Amt als Präsident des 
Tri-Teams Kleinwalsertal  aus gesundheitlichen und privaten Gründen niedergelegt. Wie sicherlich 
bekannt, hat er seine zweite Heimat in Ungarn gefunden. Das heißt jedoch nicht, dass er auch 
weiterhin dem Tri-Team mit Rat und Tat zur Seite steht. An dieser Stelle möchten wir unserem Klaus 
nochmals unser Dankeschön für seine Verdienste um das Tri-Team ausdrücken. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ergebnisse 2000 

 
      
          Ergebnisse/Rang 
  Gesamt  Klasse 
 
11. Intern. Volksbank-Duathlon 7,5/33/5,3  2.  1. 
in Bludenz (Landesmeisterschaft) Landesmeistertitel 

Oberschwaben Duathlon 6/33/7 5. 2. 

Lustenauer Ironmännli 0,5/20/5 8.  8. 

Wegen einer Virusinfektion nach dem Trainingslager musste eine 3monatige Pause eingelegt werden. 

Hochgratmarathon in Immenstadt 30 km 2.  2. 

3. Inferno-Triathlon/Schweiz 3,1/100/31/25 15.  15. 

Schöllanger Crosslauf 10 km 2.  2. 

In der Vorbereitung auf den Münchner-Marathon zog sich Seppi einen Bänderriss im Sprunggelenk zu. Die 

Saison war nach gutem Auftakt frühzeitig beendet. 
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